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Singen im Altenheim 

Liebe Seniorenbund Mitglieder! 

Schon wieder ist ein Jahr vorbei. Ich möchte das 2te Mal einen „Jahresrückblick“ erstellen, denn 

 Wir haben inzwischen über 400 Mitlieder, viele davon sind über Smartphone erreichbar und  

viele davon sind bei unseren Veranstaltungen dabei! 

 Wir haben aber auch Mitglieder, die haben weder eine Smartphone-Telefonnummer angegeben 

noch können sie an unseren Veranstaltungen teilnehmen; wir möchten auch euch nicht 

vergessen und hoffen, dass wir mit diesem Jahresrückblick euch die Möglichkeit geben, einen 

Überblick darüber zu bekommen, was sich so bei uns tut und was es Interessantes gibt. 

 Wir hoffen aber auch, dass dieser Rückblick ein Anreiz für neue Mitglieder sein kann, unserer 

Organisation beizutreten um diese Angebote zu nützen. 

 Und nicht zuletzt hoffen wir, dass es auch für all die vielen Aktiven in unserer Organisation eine 

schöne Erinnerung an gemeinsame Aktivitäten ist und darüber hinaus Anstoß sein kann, weitere 

Angebote zu nutzen. 

 Wenn uns dann auch noch gelingt, euch zu überzeugen, dass die angebotenen Aktivitäten den  

Mitgliedsbeitrag wert sind, weil er ja eh nur die „Organisationskosten“ abdeckt – und wir dafür 

sogar noch Werbeeinnahmen von Firmen brauchen – und alle Funktionäre rein ehrenamtlich 

arbeiten, dann macht ihr uns doppelt Freude! 

Josef Höglinger Schriftführer 



 Griaß eich alle miteinander in unserer Ortsgruppe!  
Ich möchte an meine Weihnachtswünsche und Jahresabschluss-Gedanken anschließen und 
fortsetzen.    Wir können alle nichts dafür, für die derzeit schwierige Zeit, die wir als Verein oder 
Organisation erleben und durchstehen müssen. Es ist gut dass es verschiedene und 
unterschiedliche Meinungen und Ansichten gibt, aber die sollten wir uns bemühen möglichst zu 
akzeptieren.                                                                          
Ich kann verstehen, dass es schon aufgeheizte Gespräche gibt, auch ich kann nicht alles 
verstehen und jede Meinung teilen und für gut heißen. Aber wir leben in einem demokratischen 
Staat mit Meinungsfreiheit. Daher noch einmal mein eindringlicher Appel und meine größte Bitte 
an euch alle:                                            
 „Bemühen wir uns um gegenseitige Akzeptanz und Respekt gegenüber anders Denkenden!“  
Es wäre echt schade, wenn unter unseren Mitgliedern eine Spaltung oder Diskriminierung 
zustande kommen würde, denn jeder Mensch soll mit seiner eigenen Meinung und Einstellung 
leben können und dürfen. Sollten untereinander wieder einmal unangenehme Worte fallen, so 
bitte ich euch gegenseitig zu entschuldigen und keinen Beleidigten spielen. Denken wir an 
unseren verstorbenen Bürgermeister Leopold Hofer und seine Worte, der nach größeren 
Meinungsverschiedenheiten oder Wortwechseln immer wieder gesagt hat: „So samma wieder 
guat!“ Nicht nach einem Wortgefecht dem Gegenüber in einem weiten Bogen ausweichen und 
wieder in die Augen schauen können.  
Aus meiner Weihnachtspost an euch möchte ich noch einmal den Satz hervor heben:                                        
„ DANKE FÜR DAS GEGENSEITIGE VERSTEHEN“   und um das bitte ich euch alle innigst, damit 
unser großer Mitgliederstamm weiterhin als Großfamilie bestehen und weiter wachsen kann!                                                
Danke  an alle Vorstandsmitglieder und Funktionäre für eure Bemühungen und Arbeit, aber auch 
ein großes Danke allen unseren Mitglieder für das gute Miteinander, das auch mir Freude 
bereitet!                      Euer Obmann                                    Alois Wiesmüller  



Neuer Handy-Stammtisch für „Smartphone-Einsteiger“ mit Leihgeräten zum Kennenlernen 
Spezielles Angebot: Emporia = österreichisches Handy  speziell für Senioren - stellt dem Seniorenbund voll 
funktionsfähige Leihgeräte – ohne jede Kaufverpflichtung – für einen Schnupperkurs zur Verfügung!  
                                      Wir möchten mit Herbert Schatzl als Trainer dies wie folgt anbieten: 
                                      Jedes Mitglieder, das überlegt, auf ein Smartphone-Handy umzusteigen u. teilnimmt, 
                                      bekommt beim 1. Termin ein Leihgerät zum Probieren; ab dem 2. oder 3. Termin 
                                      für alle weiterhin Interessierten – Umstieg auf das eigene inzwischen gekaufte Handy. 
                                      Keine Vorkenntnisse erforderlich; Dauer 4 Termine, Kosten: 5€ pro Termin;  
                                      Fragen und Anmeldung bei  
                                       Herbert Schatzl 0664 88583707 oder Josef Höglinger 06805534302 



Liebe Wanderfreunde! 
Trotz Corona ist es uns gelungen,  7 Wanderungen mit 
insgesamt  136 Personen, davon 38 aus 
Prambachkirchen, durchzuführen. 
Ich möchte mich für die Treue bei euch herzlich 
bedanken! Aber Danken möchte ich auch meinen 
“Stellvertreter und Unterstützer“ Ernst Schäflinger., 
sowie bei Hans Gschwendtner, der immer hilft, wenn 
„Not am Mann ist“! 
Gut angenommen wurde auch von euch Wanderer die 
neue Wanderart „Alpin“, bei der „anspruchsvollere und 
weitere Bergstrecken“ am Programm stehen. 
Um dies alles zu ermöglichen, habe ich zum Glück bei 
der Organisation die volle Unterstützung von unserem 
„Schriftführer Josef Höglinger“. Danke Sepp! 
Wir würden uns auch im neuen Jahr wieder über rege 
Beteiligung bei unseren gemeinsamen Wanderungen 
„Standart und Alpin“ freuen! 
Eure Wanderreferenten „Ernst & Ernst“ (Geyerhofer & 
Schäflinger) 

Trämpl 

Die Natur ist das 
Krankenhaus unserer Seele. 

(Hubert Maria Dietrich) 

Ernst      &      Ernst 
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Hermann Eigner 
War ein schöner Ausflug  

mit netten Kollegen!! 
Alois Keplinger 
Das sehe ich genauso! 



Laserer Klettersteig am 
Gosausee – eine 
herrliche Kulisse! 

Leadership-Klettersteig 
in Bad Goisern – mit 
einem speziellen 
„Felsspalten-Klettern“. 

Eine verdiente Rast 
am Gipfel des 
Predigtstuhls“ 



Erfreulicherweise konnten wir 9 Turniere und weitere 
Zwischentermine durchführen, dazu eine sehr erfolgreiche 
BZ-Meisterschaft.  
Austragungsorte waren: Hilkering bzw. bei  Schlechtwetter 
in der Halle in Feldkirchen. 
Wir sind eine fesche Gruppe von 12 Herrn und 5 Damen, 
wobei bei den Terminen in Summe ca. 90 TN anwesend 
waren! 
Ich bedanke mich für euer „dabei sein“ und wünsche mir 
auch fürs neue Jahr viele schöne gemeinsame  Aktivitäten 
Euer Hans Kastner 

Stockschützen 2021 

Hans Kastner mit seinem Vertreter 
Alois Keplinger 



Feste+Feiern+Ausflüge 
      Muttertagsfeier 
          Adventfeier 
                Überraschungsfahrt 
                     schöne Ausflüge 
                             Besichtigungsfahrten 
               Mehrtagesfahrten 
                                             Theaterbesuche 
                     Tanzveranstaltungen 
  Thermenfahrten 

Es ist mir 
eine 

Freude, 
mit euch 

unterwegs 
zu sein 

und Feste 
zu feiern!   
Euer Lois 



OÖ Seniorenbund /Ortsgruppe Hartkirchen / Kegeln 
Betreuer: Hans Kloimstein 

Leider war auf Grund der Pandemie im Frühjahr der Indoor-Sport „Kegeln“ 

nicht möglich. 

Auch das Bezirks- Kegelturnier musste abgesagt werden. 

Wir waren daher sehr froh, dass zumindest das Asphaltschießen möglich 

war. 

Aber ab September konnten auch wir endlich wieder mit unseren 

„Kegelterminen“ starten. 

Erfreulicherweise sind im Zuge der Mitglieder- Werbung auch wieder 10 

Interessierte dazu gekommen – herzlich willkommen. 

Wichtig ist, dass wir uns nicht selbst um die Möglichkeit, wieder Kegeln zu 

können, bringen. Daher wirklich nur geimpft, genesen oder getestet 

mitmachen.  

Auf möglichst wieder rege Teilnahme im neuen Jahr freut sich  

Euer Hans  Kloimstein 

Hans Kloimstein  
 

mit seinem  Vertreter 
 

Ernst Höglinger 



Die Radfahrgruppe 
„schnell“  wird dem Namen 
gerecht; wir fuhren  im 
Durchschnitt je Ausfahrt 50 
bis 60 km und dabei ca. 400 
bis 500 Hm. Es waren 
jeweils 14-16 Teilnehmer 
dabei. 
Zum Jahresabschluss 
möchten wir als Radtouren 
Verantwortliche ein 
herzliches Dankeschön für 
die zahlreiche Teilnahme, 
die Pünktlichkeit und die 
Disziplin bei unseren 
Radtouren aussprechen, 
und freuen uns schon auf 
die Radtouren im nächsten 
Jahr. 
Herbert & Alois  

Wir Radfahrer „gemütlich“ sind – wie der 
Name schon sagt – zügig unterwegs, aber 
großteils „im flachen Eferdinger Becken“ – 
ohne große Bergfahrten, wenn möglich 
mit einem gemütlichen 
„Einkehrschwung“. Besonders freut mich, 
dass nicht nur Frauen, sondern auch 
Männer dabei sind – wir waren zwischen 
12 und 14 Teilnehmer je Ausfahrt! 
Ich bedanke mich für euer Mittun und 
freue mich schon auf die Ausfahrten im 
neuen Jahr! 
Eure Berta 

Ach wie schön ist es, wenn nicht mehr Leistung 
sondern Gemütlichkeit das Ziel ist! Wir „Wanderer 
gemütlich“ wollen uns in der frischen Luft 
bewegen und uns anschließend – wenn möglich – 
auf ein gemütliches Kaffeeplauscherl 
zusammensetzten! 
Danke für eure rege Teilnahme, Bewegung und 
Gemütlichkeit wird auch im neuen Jahr wieder 
unser Leitspruch sein, darauf freu ich mich – 
herzliche Einladung 
Eure Poldi 

Die Detailberichte stehen auf unserer Homepage 



Landeswallfahrt  
Stift St. Florian  

Turnen;  
Singen im Altenheim + 

SelbA 
fielen leider Corona zum 

Opfer 

Weitere K u l t u r: 

Man braucht nicht alles 
selber wissen, denn man 

kann viel Interessantes bei 
Experten „erfragen = 

Sprechtage“ 

Alt macht nicht das Grau der 
Haare; auch nicht die Zahl der 

Jahre!  
Alt ist, wer den Humor verliert 

und sich für nichts mehr 
interessiert! 

Daher: 

Gemeinsam in die besten 
Jahre durch: fit:bleibn, 
furt:fahrn, Rat:geben; 

weiterbilden;  … genießen 



Reisen am Beispiel „Baltikum-Landesreise“  
Nicht umsonst heißt es: „Wer eine Reise tut, kann was erzählen“ 

Bad Ischl 

Es kann nur eine kleine „Andeutung sein“, welch 
tolle Eindrücke man bei den „Landesreisen“ bzw. 
„Susi Reisen „ mit nach Hause nehmen kann! 
Obwohl es solche Einschränkungen gab, waren 
110 SB Mitglieder mit mir unterwegs! Mein 
größter Wunsch: Bald wieder Normalität, denn 
es gibt noch so viel Schönes zum Anschauen! 
Eure Susi Wagner 

Riga 


